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Ereitbru il n Gärtnern im April
lm April wird gesöt, gepflonzt und ouch
schon jede Menge geerntet, wenn Sie
durch Vlies und Folie dofür sorgen, doss
sich der Boden schneller erwörmt.

Besanderheiten Fruhkohl, Kohrabi, Mohren
lnd Zwiebeln mit Kulturschutznetzen abde_
cken und gegen Cemüsefliegen schützen.
Ende April die Viiesabdeckungen entfernen.
Auf Schnecken achten.

llorkuftur Kapstachelbeere, Basiiikum. To-
maien, Papnka, Auberginen, Kürbis, Zucchinr,
Curken, Pak-Chor, Brokkoli in Schalen oder
klernen Iopfen aussäen. Hell, aber nicht zu
warm aufstellen, damit die pflanzen nicht zu
iange, weiche Triebe und Blätter bilden.

Direktsaat Asia-Salate, Crünkohl, Süßmais,
Dicke Bohnen, Cartenmelde, Rüben, Kohlrab,,
Lauch, Mangold, pastinaken, Rote Bete,
Brokkoli, weitere Frühmöhren, Wurzelpeter_
silie, Fnihiingszwiebeln, Radieschen, Rettich,
Erbsen, Zuckerschoten, Kopf- und fflücksalal
Spinat, Rucola, Schniulauch, petersilie.

Pflanzung Bei geergnetem Wetter alle
käiteunempfindljchen Cemüse, die im März
vorgezogen wurden, außerdem Mangoid,
Stangen- und Knollensellerie, Steckzwiebeln,
Knoblauch, Frühkartoffeln und Heidelbeeren,
Rucola, Schnittlauch, petersilie. tu1ehryä hrige
Kräuter.

Ernte Petersi lie, Schn ittiauch, Schn iusa lat,
Radieschen, Kohlrabi, Sprossenbrokkoli aus
dem Vorjahr


